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Kunstwerke in städtischen Räumlichkeiten: Junge Künstler 
unterstützen

Der Stadtrat möge beschließen:
Das Kulturreferat prüft,  inwieweit  in städtischen Verwaltungsgebäuden (zum Beispiel  in
Büros, Besprechungsräumen, Konferenzsälen) noch häufiger Kunstwerke junger, bisher
wenig bekannter Künstler aus München und dem Münchner Umland installiert und damit
zumindest teilweise einer breiteren Öffentlichkeit zugänglich gemacht werden können. Die
Leitungen der städtischen Referate entscheiden dabei in eigener Zuständigkeit,  welche
Kunstwerke sie in welchen Räumlichkeiten anbringen möchten.

Begründung:

Die seit einiger Zeit im Büro des 2. Bürgermeisters ausgestellten Kunstwerke werden von
Besucherinnen  und  Besuchern  und  Gästen  mit  großen  Interesse  wahrgenommen.  Im
anschließenden Gespräch erfahren diese dann die Namen der dazugehörenden Künstler.
So erhöht sich deren Bekanntheitsgrad auch über die Kulturszene hinaus. Auch können
junge Künstler, die mit ihren Werken bereits in städtischen Räumlichkeiten vertreten sind,
diese als  „Visitenkarte“  gut  für  ihren „künstlerischen Lebenslauf“  nutzen.  Diese beiden
einfachen  und  unbürokratischen  Möglichkeiten  zur  Unterstützung  unserer
Nachwuchskünstler sollten noch ausgebaut werden.
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